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Privat Depeſche der Saale Zeitung
Wien 17 März Das Vaterland hatte geſtern gemel

det daß Döllinger aus der altkatholiſchen Kirchengemeinde
ausgeſchieden ſei was bei der Debatte über das Altkatholiken
geſetz von Dechant Pflügel verwerthet wurde Auf eine be
zügliche telegraphiſche Anfrage bei Döllinger erwiderte dieſer
umgehend Mein angeblicher Uebertritt zur vatikaniſchen
Kirche iſt eine Lüge zu der ich keine Veranlaſſung gab
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Vortrag im Kaufmänniſchen Verein Der hieſige
Kaufmänniſche Verein mit Herrn J Tombo an der Spitze deſſen
ſchöne Beſtrebungen ohne anderweitige Zerſplitterung der Berufs
genoſſen und mit der Theilnahme der ſich unerklärlich fernhaltenden
ſ g großen Kaufleute von noch bedeutenderen Erf lgen gekrönt
ſein würden hatte ſich das Verdienſt erworben für die letzte Ver
ſammlung Sonnabend den 13 März in der Tulpe Herrn Prof
Dr Robert v Schlagint weit aus Gießen zu einem Vortrage

über die Mormonen zu gewinnen Name des Redners und
Thema waren gleich anlockend Der Gießener Profeſſor gehört zu
dem vierblätterigen Kleeblatt der Brüder v Schlagintweit welche
bedeutende Reiſen in Jndien und Centralaſien gemacht haben wor
über ein großartiges Prachtwerk in Leipzig bei Brockhaus erſcheint
die Mormonen von ihm ſelbſt an Ort und Stelle ſtudirt ſind eine
der intereſſanteſten Erſcheinungen dertmmer Neues bietenden nordameri
kaniſchen Welt Aber Ref muß bedauern ausſprechen zu müſſen daß der
ſehr zahlreich beſuchte ausführliche Vortrag ihn enttäuſcht und gelangweilt
hat Die Sprechweiſe des Herrn Redners hat etwas Unangeneh
mes bisweilen Schnarrendes an einer ordentlichen Dispoſition
fehlt es vollſtändig man vermißt den Blick für das Bedeutende und
Weſentliche das Geſchick für anſchauliche Darſtellung hätte der
Vortrag nicht die Würze des Kitzlichen in der Vielweiberei des
Mormonenthums das Anziehende in der perſönlichen Bekanntſchaft
des Redners mit Morrnonen ſelbſt und durch die Vorlage ihrer
heiligen Bücher und bildlichen Darſtellungen gehabt er würde kaum
dem Publikum ein einigermaßen genügendes Verſtändniß des an
derwärts gründlicher und ſorgfältiger behandelten Gegenſtandes ver
mittelt haben Wir bedauern dies weil wir aus dem Werke des
Redners über die Pacific Eiſenbahn wiſſen daß er lebendig und
characteriſtiſch darzuſtellen verſteht Vielleicht iſt er ein größerer
Schriftſteller als Redner Unter allen Umſtänden danken wir aber
dem Vorſtande des Kaufmänniſchen Vereins von ganzem Herzen
daß er zu einer ſehr zahlreichen Verſammlung ſeiner Mitglieder Ge
legenheit gegeben hat wobei immerhin etwas zu lernen war

Jm Bezirke der hieſigen Oberpoſt Direction ſind im Monat
Februar 5,659 Mark an Wechſelſtempelſteu er eingenommen
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Stadtverordneten Sitzung am 15 März
Der Hr Vorſitzende macht Mittheilung von Einladungen

welche an die Verſ ergangen ſind nämlich a die des Director
Dr Kohlmann zur Se fung in der Prov Gewerbeſchule
am 24 März b der Directoren Marſchner und Scharlach zur
Entlafſungsfeier der Confirmanden der Volks und Bürgerſchule

vom 19 reſp 22 d M und zur Schulfeier des Geburtstags Sr
Maj des Kaiſers am 22 d M Die darauf bez Programme wer
den unter die Mitglieder vertheilt e die Einladung der Univerſität

zur Feier des kaiſerlichen Geburtstages in der Univerſitäts Aula
2 Die Trottoiriſirung der Straße am Siechenhauſe
in Oberglaucha ſoll in der Länge von 8 Met und in der Breite
von Met durch Granitplatten geſchehen wozu der Mag die

J Bewilligung von 594 Mk beantragt Nach Anſicht des Ref Hrn
Kyritz genügt beſonders da der übrige Theil der Straße nur 3
Fuß breite Platten erhalten ſoll auch hier eine geringere Breite er
ſchlägt aber vor dafür lieber beſonders wegen der Enge der Straße

ime am Thore v zu legen was im Ganzen 624 Mk alſo
ſe bei Zur 30 Mk mehr koſten würde Vieſer la wird von den

Hrn Walter und Nebert befürwortet Die beantragten 594
Mk werden daher vorbehaltlich der Rechnungslegung bewilligt mit

6580 dem Anheimgeben zu erwägen ob es nicht zweckmäßiger ſein werde
an dem gen Orte Vordſchwellen mit 2 Fuß breiten Platten zu
legen95 Bei dem öffentlichen Termin zur Verpachtung des ehe

maligen Giebichenſteiner Pfarrackers etwas über 19
Morgen auf ſechs Jahre iſt der Oekonom Gruneberg mit 387 Thlr
pro Jahr Beſtbietender geweſen Die Zuſchlagsertheilung bean

tragt der Magiſtrat mit Zuſtimmung der Agrarcommiſſion unter
den üblichen contractlichen Bedingungen von denen der Ref Hr
R R Gneiſt beſonders die hervorhebt daß für den Fall einer
nöthig werdenden Abtretung des Ackers oder eines Theiles deſſelben
während der Pachtzeit zur Herſtellung einer öffentlichen Anlage oder
Eiſenbahn oder zum Bau einer Kaſerne dieſe Abtretung gegen die
Ermäßtzigung oder den Erlaß des Pachtgeldes nach Verhältniß der
abzutretenden Fläche ſowie gegen Vergütung der Ausſaat und des
Düngers nach einem beſtimmten Satze zu n hat eine
weitere Entſchädigung aber an Zinſen für Melivrationen u dgl
nicht beanſprucht werden dürfe Hr Bethcke hält dafür daß das

Ackerſtück wenngleich der Pachtpreis von 20 Thlr pro Morg ein
hoher genannt werden könne doch in Rückſicht auf den theuern Ex
werb 1200 Thlr pro Morg beſſer verwerthet werden ſollte und
zwar durch den Verkauf von Bauſtellen wenn der Plan hier eine
deſerge u bauen nicht aufrecht erhalten werde Sollte man aber
dieſe Abſicht noch haben ſo ſei nicht einzuſehen wie man den Acker
noch auf 6 Jahre verpachten könne Hr Bürgermeiſter v Hagen
und Hr St R Jordan ſprechen ſich dahin aus daß der Kaſernen
bau von einem ſeit einem hatden Jahre vom Kriegsminiſterium er

warteten Beſcheide abhängig ſei die einſtweilige Verwerthung des
Landes aber nicht gut anders möglich ſei da die Verpachtung der
Fläche zu Kartoffelacker aus ökonomiſchen Gründen nicht wieder ge
ſchehen könne der Verkauf e könne möglicherweiſe ſpäter
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noch vortheilhafter werden Der Zuſchlag wird ertheilt
4 Hr Reg R Gnei rirt über die Verpachtung von ſieben

Sandausladeplätzen in den Pulverweiden auf 6 Jahre für
welche in Summe 90 Thlr alſo 6 Thlr mehr gegen bisher ge

chlag an die ietenden M Wieske R
Kummer G Krauſe K Knöchel G Schramm G Hoffmann A
Schräpler wird ertheil c

5 Der durch Zufüllung eines Teiches in der Hirtengaſſe ge
wonnene Platz ſoll auf 6 Jahre verpachtet werden und hat in dem
bez Termine nur ein Gebot von 53 Me der bisherige Pachtpreis

durch A Hoppfeld ſtattgefunden Hr RR Gneiſt als Ref em
fiehlt die beanträgte Zuſchiagse will aber die von der
xarcommiſſion nachttäglich geſtellte Bedingung daran knüpfen

daß die Abtretung des Plates Kheilweiſe oder ganz auch während
der gige Entſchädigung des Pachtgeldesge einer Straße dies nothwendig

ſaß der Pächter ſich damit einver
ertheilt
hat zur

F wer e zur Stramit der igung von r gr prouthe Fu Liiweiſtanden welche die Verſ bewilligt
reEin Fleiſchermeiſter von auswärts der bisher hier in Halle

in dem Urbauſchen Hauſe kl Ul

dien ung boten worden Der Zu

v lung der Fluchtliniee Sarg elung der Fluch
Reſitzer hat
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er bemerkt früher ſchon in dem Hauſe
Flei c u e ig dere eerenee zu en was ihm von der Polizeibehörde nicht gewie

M
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eine Schlächterei ſei Er wendet ſich mit einer Petition an
die Verſ dieſe wolle ſeine bez Zur beim Magiſtrate befürworten
Der Ref Hr Wolff giebt ſeine Meinung unker Hinweis darauf
daß die polizeilichen Vorſchriften für Einrichtung von Schlächtereien
neuerdings ſehr verſchärft wären obgleich man h
Vorſchrift entgegen in den Straßen noch das Blut fließen ſäheſeine Meinun dahin ab t wenn die polizeilichen Verordnungen
gegen die Anlage einer Schlächterei in dem gedachten Hauſe ſeien
die Verſ keine Aenderung herbeiführen könne Hr St R v Holly
Die Anlage der Schlächterei unterliege nicht der Polizeiverordnung
ſondern dem Geſetze dem s 16 der Gewerbeordnung wonach dazu
die Erwerbung einer Conceſſion von der königlichen Regierung er
forderlich ſei Es liegen alſo weder irgend welche Billigkeitsgründe
vor noch habe die Polizeiverwaltung überhaupt etwas zu erlauben
Nach dem Antrage des Ref geht die Verſ zur Tagesordnung über

8 Die Verbindung der Leipzigerſtraße mit der
Marien breite Degenkolbſche wird von dem Entrepreneur der
Bebauung jener Breite Löwenthal erbeten Derſelbe erbietet ſich
r Beſchaffung des Terrains wogegen die Stadt die Pflaſterung
Beleuchtung und Unterhaltung der Straße übernehmen ſolle Ref
Hr Steinhauf Die Baucommiſſion hat die Zweckmäßigkeit einer
ſolchen Verbindung anerkannt die indeß ſchon wegen der Terrainverſchiedenheit derſelben 8 10 Fuß Steigung und wegen der ge
ringen Breite von 5 Mt nur für den Fußgängerverkehr einge
richtet werden und nach der eingereichten Zeichnung am Ende der
elben mit einer Treppe in die Marienſtraße münden ſolle Jn
tückſicht auf die Beſchaffenheit und Maßverhältniſſe der Straße

die durch das frühere Kochſche Grundſtück hindurch bei dem freien
Platze in der Martinsgaſſe direckt auf die Leipzigerſtraße ſtoßen
wird hat die Commiſſion auch im Einverſtändniß mit dem Bitt
ſteller die Pflaſterung nicht für nothwendig gehalten und beantragt
der Magiſtrat ar die Chauſſirung ſowie die Uebernahme der
Beleuchtung und ſpäteren Unterhaltung derſelben Hr Kyritz bittet
die Bedingung zu ſtellen daß die bez Treppe nicht aus Sandſtein
ſondern aus Granitplatten hergeſtellt werde Der Hr Vorſitzende
giebt in Erwägung ob es fich nicht empfehle anſtatt der Chauſſi
rung ſogleich die Pflaſterung auszuführen und daß der nothwendig
werdende Koſtenantheil über die Koſten der Chauſſirung hinaus von
der Stadt übernommen werde Hr Bethcke beantragt die Pflaſte
rung der Straße Hr R Fiebiger hebt die Zweckmäßigkeit
ber beabſichtigten Verbindung hervor und rathet das be durch
erſchwerende Bedingungen nicht zu verhindern Dieſelbe Meinung
ſpricht der Ref aus und hebt hervor daß die Adjacenten ca 1500
Thlr für die Straße gezeichnet haben unter der Bedingung der
Ausführung des vorliegenden Planes einer Pflaſterung wären r
andere wichtigere Verkehrswege bedürftiger Hr San R Dr Hüll
mann empfiehlt die Pflaſterung des Weges deſſen u W
nahe an einander liegende Häuſer die Einwirkung von Luft und
Sonne auf den nichtgepflaſterten Weg verhindern würden Die
Da entſcheidet ſich ſchließlich für den Magiſtratsantrag mit der
Herſtellung der Treppe aus Granitſtufen

9 Hr Steinhauf legt die Rechnung des Gymnaſialbaues vor
Zu demſelben ſind im Ganzen nach und nach vonſder Verſammlung
bewilligt 91,534 Thlr und wirklich verausgabt 86,819 Thlr ſo
daß gegen die bez Voranſchläge erſpart wurden 4714 Thlr
Gegen die urſprünglich bewilligten Koſten von 85,000 Thlrn ſind
alſo nur 1800 Thlr mehr verbraucht worden Die Monita des
Ref die zu keinen beſonderen Anträgen Anlaß gaben betrafen
meiſtens nur Formalitäten Die Verſ ſpricht die Decharge aus

10 Eine Eingabe an den Vorſitzenden der Beeſener Com
miſſion theilt dieſem mit daß nach einem ziemlich verbürgten
Gerüchte an dem kürzlich erſt neugebauten Kuhſtalle auf dem Ritter

gute Beeſen das Dach infolge r deſſelben be
deutende Schäden zeige und beantragt eine ſchleunige Berathung
und Beſichtigung deſſelben

Der Ref Hr R Fiebiger theilt dieſe Eingabe mit und be
fürwortet den Antrag der Commiſſion auf Beſichtigung Hr Bau
rath Drieſemann theilt mit daß ſich an dem Hängewerk des
Daches die Auflegepunkte etwas ſtark durchgedrückt und die Balken
infolge deſſen etwas gekrümmt ſeien man hätte allerdings gleich
früher Sattelhölzer unterſchieben müſſen Dies ſei jetzt angeordnet
und die Arbeit faſt vollendet ſo n nun für die völlige Sicherheit
geſorgt ſei Der Hr Vorſitzende ſchlägt zu einer Beſichtigung für
welche ſich die Verſ ausſpricht die in der Beeſener Commiſſion be
findlichen Techniker HH Kyritz und Steinhauf vor zu denen
noch auf Vorſchlag des Ref Hr Amtmann Roth gewählt wird

Hierauf geſchloſſene Sitzung

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Aus Baſel wird berichtet Nach dem Landboten iſt in den

Schieferkohlen von Wetzikon das älteſte directe Zeugniß von der
Exiſtenz des Menſchengeſchlechts gefunden worden Es be
ſteht in einer Art Flechtwerk von zugeſpitzten rothtannenen Stäben
welche mit Laubholzrinde umwickelt ſind Nach dem Urtheil von
Profeſſor Rüttimeyer in Baſel iſt kein Zweifel daß das Fundſtück
echt iſt Die Wetzikoner Schiefer oder Blätter Kohlen gehören
der Periode zwiſchen den beiden Gletſcherzeiten an es iſt alſo durch
dieſen Fund der Beweis geliefert daß der Menſch ſchon exſtirte als
zum zweiten Male die Gletſcher ihre außerordentliche Ausdehnung
genommen hatten

r m

Vermiſchtes
Piltz geht ſpuken Eine intereſſante Komödie ſpielte ſich

am Montag in Berlin in einem der beſuchteſten Bierlokale der
Leipzigerſtraße ab Nachdem ein dort anweſender Herr 2 Seidel
Bier und ein Paar warme Wiener zu ſich genommen hatte erhob
er ſich plötzlich nahm ſchnell ſeinen Hut und begab ſich eiligen
Schrittes zum Buffet hinter welchem der Beſitzer ſtand Kennen
Sie den Herrn dort im Winkel am Tiſche der ſo verdächtig das
Zeitungsblatt vor das Geſicht hält frug er vieſen mit dem Finger
auf einen Gaſt zeigend der in der That die Zeitung anſcheinend ſo
vorhielt als verſuche er ſich dahinter zu verſtecken Als der Wirth
vie Frage verneinte flüſterte ihm jener geheimnißvoll zu Jch ſetze
mein Leben daran es iſt der verfolgte Piltz ich kenne ihn genau
i Sie ihn in jedem Falle zurück bis ich mit einem Schutzmann
omme Sprachs und entfernte ſich eiligſt Der u zog einige
bekannte Gäſte mit in das Geheimniß welche vom Büffet aus den
im Winkel ſitzenden Fremden betrachteten Plötzlich legte dieſer
die Zeitung gab dem Kellner einen leiſen Wink legte ſtill ein
Zweigroſchenſtück auf den Tiſch und wollte ſich entfernen Jch
muß Sie erſuchen noch einen Augenblick hier zu bleiben, ſagte
der dem Fremden entgegentretende Wirth Das iſt unmöglich ich
habe Eile und wüßte auch nicht zu welchem Zwecke entgegnete an
ſcheinend erſchrocken der Angeredete Als der Wirth dennoch darauf
beſtand ſetzte er mit den Worten Das iſt ja eine Beſchränkung
der perſönlichen Freiheit die ich mir nicht erklären kann auf
einen in der Nähe des Buffets ſtehenden Stuhl Es vergingen
einige Minuten da trat der Kellner an den Wirth heran und frug
ihn Hat der Herr vorher die zwei Seidel Bier und die Wiener
bei Jhnen bezahlt Hier kam dem Wirth eine Ahnung ohne dem
Kellner zu antworten wandte er ſich mit der Frage an den Frem
den Darf ich Sie um Jhren Namen bitten Jch bin der Kauf
mann B und dem Wäſchehändler S hier im Hauſe bekannt
Der Herr Wirth war um die Zeche des Schwindlers geprellt hatte
den Herrn B von welchem es ſich herausſtellte daß er kurzſich
tig war tauſendmal um Verzeihung zu bitten und zu alledem

ſofort die Myſtification verbreitete mit in den Kauf zu nehmen
Eine prachtvolle JuwelenSammlung, Eigenthum einer Frau

Stuart kam dieſer Tage in London unter den Hammer Da ſich
eine Anzahl von Diamauten von ungewöhnlicher Größe und rein
ſtem Waſſer darunter befanden war der Andrang von Käufernſehr ſtark Die Sammlung beſtand aus 26 Armreifen 9 Hals
bändern mehreren Kreuzen Medaillon s Brochen Ohrringen und

ier und da der D

das homeriſche Gelächter der anweſenden Gäſte unter welchen ſich H
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band aus 38 prächtigen Diamanten wurde um 3630 Pfd St ver
kauft ein Halsband aus 52 großen und vielen kleineren Smaragden
und Diamanten um 1230 Pfd St ein Kreuz mit Rubinen h
Diamanten um 970 Pfd St ein Paar n

iamanten um 660 Pfd St u ſ w Eine in Silber gearbeitete
und mit koſtbarem Geſtein reich geſchmückte Gruppe darſtellend
einen Wagen der von vier Pferden neben einander gezogen wird
mit zwei Vorreitern und einer ge krönten Figur und Begleitern im
Wagen brachte nur 450 Pfd St ein Dieſes e Der
Triumphzug Maximilian s betitelt wurde urſprünglich um 1000
Pfd St in Italien angekauft Das letzte Stück wax eine goldene
Baſe mit Figuren in getriebener Arbeit und mit Edelſteinen beſetzt
ſie wurde um 615 Pfd St losgeſchlagen Der ganze Verkau
ging ſehr raſch von Statten und der Geſammterlös betrug unge
fähr 17,800 Pfd Sterling

Den Sonntagskalbsbraten will der Berliner ebenſowenig ent
behren als der franzöſiſche Bauer ſein Huhn und die Ausſicht auf
die billigere Beſchaffung deſſelben war es zum nicht geringen Theile
was die Reſidenzbewohner mit den neuen Steuern die an die
Stelle der Schlachtſteuer traten ausſöhnen konnte Aber dort wie
r und andernorts erwies ſich dieſe Hoffnung als eine chimäre

ie Fleiſchpreiſe bewahrten ihre alte ihre unerſchwingliche Höhe
Die Phalanx der Schlächter wollte nicht wanken noch weichen Acht
Silbergroſchen das Pfund Kalbfleiſch und dabei die neue Steuer
Das Pubſikum verhielt ſich anfangs noch rein paſſiv und wartend
e nnrer bildeten ſich nur in ganz beſchränkter primitiver
Weiſe und aus dem Stegreif Folgendermaßen etwa Beim Moſel
ſchoppen klagten die Männer über die alten Fleiſchpreiſe und über
den neuen Steuererheber Der Weinwirth wußte Rath Ein Eiſen
bahnbeamter brachte ihm jeden Sonnabend aus Mecklenburg die
ſchönſten Kalbsbraten das De 5 Sgr Es wurde bei ihm das
Sechs und Zehnfache an Braten beſtellt und beim Frühmadeira
des Sonnabends ging es an die Theilung unter die Gäſte Die
er verſöhnten ſich nicht blos mit der Aufhebung der Schlacht
feuer und dem neuen Steuerexecutor ſondern auch mit dem länge
ren Ausbleiben der Männer des Sonnabends Mittags Der Geh
Hofrath hörte von dieſem Fleiſchconſumverein ließ ſich r
und verſöhnte ſeine mit ſeiner wirthſchaftlichen Theorie ſchon
durch das bloße Verſprechen am nächſten Sonnabend einen Acht
zehnpfünder mit Niere das Pfund 5 mit nach Hauſe zu
bringen Zwar kam der Hofrath an dieſem Tage ſtatt des Mittags
erſt des Abends heim aber er brachte doch den billigen Kalbsbraten
unter dem Pelze an s Herz gedrückt mit ſich Zwar erſchien er
anz ungewöhnlich angeheitert aber was iſt dem Manne nicht geet an einem Tage wo er mit ſtolzer Befriedigung zum erſten

ale der Realiſirung des Jdeals des franzöſiſchen Königs nur mit
der Metamorphoſe des Huhnes in den Kalbsbraten näher tritt
Bei dem folgenden Sonntagsdiner fehlte der Toaſt nicht Derkünf
tige Schwiegerſohn eingeladen um den Sieg der Wiſſenſchaft mit
zu feiern ein berühmter berliner Clubredner hub mit den Worten
an Wie Heinrich IV von Frankreich wollte daß jeder Bauer des
Sonntags ſein Huhn im Topfe habe ſo möge in dieſem Hauſe jeden
Sonntag ein ſo billiger Kalbsbraten Um Gottes Willen
nicht ſchrie die Frau Geh Hofräthin dazwiſchen nein neinDarauf verlas ſie eine dem Geh Hofrath am Abend zuvor aus der

Bruſttaſche gefallene Frnuns l Schnitt Madaira 25 Reichs
pfennige eine Portion Caviar J Mark 1 Flaſche Bordeaux 2 Mk
50 Pf eine Flaſche Johannisberger

Nehmen Sie s auch mit Ein Major z pflegte im
Winter einige Monate in Berlin Chambre garnie zu wohnen Er
ſchläft in einem Gemach hinter ſeinem Wohnzimmer wobei die
Thür halb angelehnt offen bleibt Neulich wacht er des Morgens
auf und hört im Wohnzimmer Schritte ſieht auch wie Jemand
mit Kleidern über dem Arm aus der Stube gehen will Jm Glau
ben es ſei die Aufwärterin welche die Sachen hinausträgt ruft er
der Perſon nach Hinter dem Ofen hängt noch ein Anzug der
gereinigt werden muß Die Perſon kehrt um und nimmt die
Kleider von dort noch mit Als der Major nach einiger Zeit ſich
erhebt und die Aufwärterin nach den Kieidern fragt entdeckt er
daß ihm ſämmtliche Kleider aus dem Wohnzimmer geſtohlen ſind
und iſt genöthigt in Jagdjoppe zu Louis Landsberger behufs Equi

pirung g ſchreiten
eruürtheilung Ein Arzt in Albisheim welcher einen Kna

ben in Behandlung gehabt aber ſo fahrläſſig dabei zu Werke ge
gangen war daß ſich der Brand am Arm ausbildete in Folge davon die Hand ſteif wurde und der kleine Finger abſiel wurde des

alb im vorigen Jahr vom Strafgericht in eine Geldbuße von 50
halern verurtheilt und nunmehr auf Klage des Vaters vom Civil

gericht noch verurtheilt dem Klaäger als Entſchädigung ein Capital von
3000 fl zu zahlen ferner 201 fl für Reiſen zu Aerzten und ſon
ſtige Auslagen endlich die Proceß Koſten Dies Urtheil wurde auf

gene Berufung vom Appellations Gericht in allen Theilen be
ätigt

h

Die Schöpfer ſche Sängergeſellſchaft
Das ſo häufige Auftreten unberufener Alpenſänger hat dem

Nimbus welchen in den zwanziger und dreißiger Jahren die uner
hörten Erfolge der Nainer ſchen Sängergeſellſchaft dem Naturge
ſange geſchaffen haben ſehr geſchadet ja ſogar im Publikum ein
Vorurtheil gegen das tiroler Sängerthum erweckt Darunter
müſſen nun leider auch die wenigen Berufenen leiden welche es
unternehmen den echten Jodler und das Alpenlied in ſeiner natür
lichen Schönheit in die Ferne zu tragen Zu den wenigen Er
leſenen gehören ohne Zweifel die Mitglieder der Schöpfer ſchen
Sängergeſellſchaft aus dem Puſterthale welche in den
nächſten Tagen im Neuen Theater auftreten wird Nach den
uns vorliegenden Beſprechungen zahlreicher Blätter Deutſchlands
Englands und Nordamerikas müſſen die Sänger und Sängerin
nen dieſer Geſellſchaft in der That Außerordentliches leiſten und
halten wir es deshalb für angezeigt das Publikum auf die
zu gen tenden Genüſſe auch an dieſer Stelle aufmerkſam zu
machen

e

Civilſtandsregiſter der Stadt Halle
Meldungen vom 15 März

Eheſchließungen Der Botenmeiſter J W Blanke und J Ch
eb Kühnaſt geſch Geſchke Langegaſſe 16 Der Maurer J
h Stoye gen Weiſe und Ch F geb Portius geſch Lorenz

Liliengaſſe 6 und a d Halle 13
Geboren Dem Dr med C A Ch O Rifel ein S große

Steinſtr 66 Dem Schneidermeiſter H Thiele eine Mühlg
4 Dem Güterbodenarb J Ch S C Knauer ein Breite
ſtraße 39 Dem Hausbeſitzer G Brach witz eine Tochter
Harz 1 Dem Handarbeiter G Struchmann eine Toch
ter große ar 44 Ein unehelicher Sohn Kellnergaſſe 8
Dem Former G A Zwarg ein S Spitze 3 Dem Former
P P Ulrich ein S kl Schlamm 3 Dem Schuhmachermeiſter
H W Gödecke eine Rathswerder 2 Dem Handarbeiter H

7 Unterplan 14b Dem VBuchdhändler C F Gräfe
ein Spitze 15

Geſtorben Der Dienſtmann Auguſt Domann 66 J 6 M
25 Lungenſchwindſucht Kgl Klinik Des Tiſchlermeiſters S

ädicke Ehefrau Marie Dorothee geb Steuer 64J 2M 21T
Lungenentzündung Leipzigerſtraße 12 Des Tiſchler und Bildhauer
A Scharge Nanny Agnes 2 M 25 Krämpfe Saalberg 16Marie Auguſte Michaelis 57 J 22 T Lungenentzündung

derr I2 Des Handarbeiter W Knö Da T uzuſte Iet Whr n Sagen natagſſe D e er war med Wil
elm Meeſe aus Schale J MiliartuberculoDes Poſt Unterbeamten H e

Stirnbinden Einige hedeutende Preiſe wurden erzielt Ein Hals Erdinuthe Chriſtiane ger veſſe 140 1 Jene
8 e
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III e 7 S Garten S See spülfen k Birnen 8 ntruuewreſr eng d ammelfleieſtorben Der Maurer Wilhelm Kreutzmann 52 J 4 M M 45 Pf bis M 65 r alb e 35 Pf
Meldungen vom 16 März 10 Urämie kl Sandberg 11 2 e J v tn e r l Pf EiGeboren Zwei unehel Dem ger G F m e m r hrdhanſen j6 März Weizen M Pf bis MReini de F 24 Ei r Sauiberg 9 S Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten Pf Ro 8 en m W 4 nbe ler i in ehe S Scübens e e i eng e Dir re Schog 28 B f Heu oebnen Ein ine e wer n t v n t S Segſte Je an e e h b

e e e e e t h eUnterberg 19 abrikarbeiter J Dri a M s iſen 1 M 50 Pf bis 2 M Schock 3 M 40 Pf Käſe 3 Md b M Pf eRaffin Dem ſſer O Lucht ein gr Märkerſtr 7 bis 2 Nu mer f die l p kuchen M Pf Le inkuchen M PfDem Former W Kühne eine am e echee e zaktot an be M do Pf bis e 39 Pf rmann L Salzer ein Unterberg 14

Diebſtahl
Aus dem Geſchäftslocal des Hauſes große Märkerſtraße Nr 12 im Hofe

belegen ſind in der Nacht vom 13 zum 14 d Mts mittelſt Einſteigens durch
das hierzu eingedrückte Fenſter nachbenannte Gegenſtände geſtohlen worden

ine alte ſilberne Spindeluhr beſonders kenntlich daran daß das äußere
Gehäuſe nicht angeniethet iſt

2 An baarem Gelde aus verſchloſſenem Schrank im Cylinderbureau
a 5 Königl ſächſtſche Zehnthalerſcheine

b 1 do do EEinthalerſchein
c 2 preußiſche Einthalerſcheine
d 7 bis 8 harte Thaler
e einige Scheidemünzen aus einem alten mit einem ſtarken Gummiband

verſchloſſenen Beutelportemonnai
3 Folgende Couponse St Diridendenſcheinbogen No 1 bis 10 auf die Jahre 1875

bis 1884 nebſt Talons der Breslau Schweidnitz Freiburger Eiſen
bahnſtammactien

Lt A No 9389 9553 9662 9690 9840 9995 10,240 16,737

17,237 21,877 39,2762r 20,699 r 22/078 22,138 28,076 28,078 55279
5593 5659 6109 5519 6811

Lit B No S00 5667 v112 5521 w
b Coupons der Actien der Chemnitzer Werkzeugmaſchinenfabrik Zimmer

8323 7mann No 7747 F525 8861
Indem vor Ankauf dieſer geſtohlenen Gegenſtände namentlich aber der

Werthpapiere gewarnt wird wird erſucht Anzeigen die zur Ermittelung des
Diebes führen können der Königlichen StaatsAnwaltſchaft hier oder der unter
zeichneten Behörde zu erſtatten

Halle den 15 März 1875 Die PolizeiVerwaltung
Schwerer Diebſtahl

Ju der Nacht vom 12 bis 13 d Mts ſind aus der Knechteſtube der
Oeconomie der Halleſchen Zuckerſtederei Compagnie Böllbergerweg Nr 11
durch Einſteigen geſtohlen 1 eine grauwollene Pferdedecke gez H C 2 ein
ſchwarzgrau wollener Ueberzieher 3 ein neuer ſchwarzer Buckskinrock 4 zwei
ſchwarze Tuchröcke mit Sammetkragen 5 zwei graue Tuchröcke 6 ein kurzer
Sommerbuckskinrock 7 ein kurzer brauner Rock 8 eine braun und ſchwarz
geſtreifte Buckskinhoſe 9 eine ſchwarze Tuchjacke 10 ein großer Eiſenbahn
mantel 11 eine ſchwarze Tuchweſte 12 zwei buntgeſtreifte Shawltücher 13
ein blau und ſchwarzgeblümtes Tuch 14 vier Taſchentücher 15 zwei Paar
lange Stiefel

Anzeigen über den Diebſtahl ſind der Königlichen Staatsanwaltſchaft oder
hierher zu erſtatten Vor Erwerb ver geſtohlenen Sachen wird gewarnt

Halle den 16 März 1875 Die PolizeiVerwaltung

A Leopold Oehmichen
in Sehkeuditz

empfehlen den Herren Landwirthen ihre ſelbſt gefertigten Drillmaſchinen

mit Schöpfrad und LöffelSyſtem ferner Schrotmü len zum Hand

und Gspelbetrieb Häckſelmaſchinen Dreſchmaſchinen
mit hoch und tiefſtehendem Schüttelwerk und alle in der Landwirthſchaft vor

kommenden Geräthſchaften 372cReparratuen werden ſchnell und billigſt ausgeführt

S Verkauf von Grundſtücken
Unterzeichneter iſt willens ſeine Häuſer Wuchererſtraße Ih und Ie

die ſich gut verzinſen ſowie ſeine Bauplätze Wilhelmsſtraße 38Va u 38h
zu verkaufen und theilt Selbſtkäufern Näheres mit 673e

J Triest Merſeburger Chauſſee 18

Holzmeſſe in Köſen ar Lgrn 5u t
Durch den anhaltenden Winter iſt es nicht möglich geworden ſämmtliche

Hölzer bis zum Palmſonntag an den Meßplatz zu flößen und iſt der unterzeich
nete Ausſchuß dahin übereingekommen die Holzmeſſe nunmehr beſtimmt am
Sonntag den A April er in Köſen abzuhalten H 51037 671e
Der Ausſchuß der vereinigten Holzhändler a d unt Saale

Preis Couramt
für Böhmiſche Braunkohlen von J Triest der Hausfrau durch

bei Entnahme v 20 Ctrn

frei Haus ab Lager

ab Bahnhof
Halle a S frei Haus per Ctrtr

200

ab Teplit

Stückkoble Mark 45 M 145 Mark 1601 Pfg 90 Pfg 85
Mittelkohle 37,50 137,501 154 s80Nußkoble 19,50 118 130 70 67Wiederverkäufer erhalten entſprechenden Rabatt

Damentaschen

im Depositen Verkehr

im Cheque Verkehr

hof vorher zu löſen

n Ohne Billet

Portemonnai
in jeder Qualität von 10 R Pf bis 9 B Mark hält Lager

W Kästnmer Markt neben der Hirſch Apotheke
Hallescher Bank Verein
Kulisch Kaempt Co

Wir nehmen zur Verzinſung Gelder an

bei 8tägiger Kündigung mit 21
bei 1monatlicher Kündigung mit 305
bei 3monatlicher Kündigung mit 409

bei täglicher Abhebung mit 290

Perein der Krieger von 1866 ab
Zur Feier des Geburtstages Sr Majeſtät Kaiſer Wilhelm I

Sonnabend den 20 März 1375 im Neuen Theater
Concert Theater und all

Billets für Mitglieder à 71 Sgr für eingeführte Gäſte à 15 Sgr für
eingeführte Damen 2 Sgr ſind beim Rendant Lücdieritz Bechers

5120c

Kein Zutritt
Der Vorſtand

Geſucht
wird ein ordentlicher Mann von 16 bis
18 Jahren in den Kutſchſtall auf
Rittergut Dieskau b Halle a/S

V BRülo w
Für Ziegel u Schieferdecker

Zwei tüchtige Ziegel und Schiefer
decker finden vom 1 April ab dauernde
und gut lohnende Beſchäftigung

Mansfeld den 16 März 1875
Robert Arnädt

Ziegel und Schieferdeckermeiſter

Ein tüchtiger Ziegelmeiſter
welcher 8 Jahre in einer größern Zie
gelei thätig war und Maſchinen und
Handfach verſteht und mit guten Zeug
niſſen verſehen iſt ſucht ſofort eine Stelle
Zu erfragen in der Reſtauration zum
Poſthorn, kl Sandberg 1 657c

10 12 tüchtige
Kesselschmiede

finden dauernde Beſchäftigung
in der Lausitzer Maschi
men Fabrik

vorm J F Petzold
Bautzen 6460c

CommisGeſuch
Ein tüchtiger Detailiſt der

mit Comtoir Arbeiten vertraut
und befähigt iſt kleinere Ge

ſucht Bewerber wollen
unter A Z 16 verm d
ped dieſer Zeitung melden

Stellen ſuchen ältere u jüngere
Verwalter tücht ſelbſtänd Land
wirthſchafterinnen und auch jüng

mit ſehr guten Atteſten Geſellſchaf
terinnen u j Mädchen zur Stütze

Frau Deparade
Offene Stellen für Kochmam

ſells Köchinnen u feine Stuben
mädchen in adelige Häuſer bei höch

ſtem Gehalt durch 701eFran Deparadoe
in Halle gr Schlamm 10

I Lehrling ſucht ſofort der Bäcker
meiſter G Wegeleben Graſeweg 13

Einen kräftigen Burſchen ſucht als

Donnerstag friſchen

Holländer Flusskarpfen
bei G Friedrich

Zum Viehmarkt
empfehle ich dem geehrten Publikum ein foines Würst
chen meine Bude ſteht an den Caronſſellen

A Orüng Fleiſchermeiſter

Bettfedern r roße r Heck S Lerchen

d 3 c Taureinigt von Schmutz und Motten ha ehe vneen
Frau Zöllner Spiegelgaſſe 8

benneſter und ein großer Blumenkübel
zu verk Giebichenſteiu Rainſtr 7

Birk Kommoden Sopha Tiſche und Eine halbverdeckte guterhal
Kleiderſeeretäre verk billig Fleiſcherg 2 tene Kutſche billig zu verkaufen

part 693e M urgerſtraße A5

669e

Hausknecht 6860Auguſt Peter Kaufmann
Ein Sohn anſtändiger Eltern wird

als Kellnerlehrlehrling geſucht im
Hotel zur Stadt Berlin

Zwei Lehrlinge finden bei mir unter
günſtigen Bedingungen noch gute Auf

nahme 621cE Hänſch Drechslermſtr Spitze 11
Ein ordentliches Dienſtmädchen wird ge
ſucht Zu erfragen Leipzigerſtr 57

Ein noch guter dauerhafter Kinder
wagen zu verk gr Brauhausgaſſe

I Stellenſuchenden
R jedweder Branche kann das ſeit Jahren
I xrenommirte Bureau Germania
zu Dresden aufs Wärmſte empfohlen
m werden

Offene Stellen
für 1 Koch 3 Kochmamſells 4 j Mäd
chen z Erl der ff Küche 3 j Kellner
3 Kellnerlehrlinge und Hausknechte durch

V A Petzerling679c gr Ulrichsftr 52
Ein kleines Haus mit großem Hof

Schuppen Pferdeſtall und Wagenremiſe
paſſend für Maurer oder Zimmermeiſter

Eine Wohnung mit 10 Piecen herr
ſchaftlich eingerichtet

Eine Wohnung mit 5 Piecen ver
miethet jetzt oder ſpäter
Carl Schulz e Mühlweg 26e

Mühlweg A7
dem Abdvocatenweg ſchräg über iſt die
zuntere Etage hohes Parterre zu ver
miethen Näheres gr Ulrichſtr 60 5370

Eine freundlich möblirte Woh
nung Stube und Kammer mit oder
ohne Bett iſt zum 1 April zu vermiethen

H 5328b Wörmlitzerſtr 16
43 le

GarcçonLogis f möbl zu verm
Neue Promenade 10 u gr Brau
bausgaſſe 9 1 Tr FIase

Zwei größere Wohnungen ſogleich zu

beziehen Markt 17 333c
Eine gangbare Schmiede wird zu

pachten geſucht Adreſſen unter M
A in den Exped d Ztg niederzulegen

L OOSs
3 3 Mark zu der nächſten Gmed
imburger Pferde und

WVieh Verloosung 31 Mai
1875 ſind ſtets vorräthig in der
Annoneen Expedition von Ru
dolf Mosse in Halle a/S
Wiederverkäufern wird hoher Rabatt
bewilligt und wollen ſich dieſelben an
obige Firma wenden

es Cigarren Etuis Beutel

Ich bin auf einige Wochen
verreist Meine Rückkehr werde
ich in dieser Zeitung bekannt
machen Professor Weber

G Ass mann
Markt 17 u gr Klausſtraße 38

empfiehlt

Halbleinen prima jetzt ſchon à 3
desgleichen ſecunda

F

ſchwere Betttuchleinen jetzt ſchon à 4

graues SchürzenLeinen
jetzt ſchon à 33

waſchechte Kattune jetzt ſchon à21
BettüberzugZeuge jetzt ſchon a2iſ Hu

Bettinlett blau und roth
jetzt ſchon à 3

6/ Kleiderzeuge blau und roth
von 21 S

Gingham SchürzenzeugeW 33 S
Küchenhandtücher ſchon à 1

Zum bevorſtehenden Markt empfehle ich
Auswahl von neuen fertigen Feder
betten im Gaſthof zum Pelikan

Ch FrankKe aus Naumburg
Den Herren Gaſtwirthen empfehle

meine Porzellan und Glaswaaren vor
züglich die neuen Bierſeidel genannt
Canetten als ſehr preiswerth

Conrach Leipzigerſtraße 31
Billige Apfelſinen

hochroth und ſüß à Pfd 38 Sgr
friſchen Weſtfäl Pumpernickel
à Pfd 38 Sgr empfiehlt 17040c

W Assmann
gr Ulrichsſtr 28

Zum Markt empfehle ff Bockbier
Speckkuchen Pfann u Spritz
kuchen F Trambowsek
703c am Steinthor

Alle Sorten Braunſchweiger
Wurſt Thüringer Preßkopf
Zungenwurſt rohen und ge
kochten Schinken bei

W Kuhne
Ausgezeichnet friſcher ChiliHonig

à Pfd 8 Sgr traf heute ein bei
W Assmann

gr Ulrichſtr 28 705e
Große fette Kieler Bücklinge
erhielt heute Woltze 638e
5 Stück Thüren zu verk Gerbergaſſe 9

Einen Füllofen verk Luckengaſſe 14

Eine Stadt Droſchke iſt preiswürdig
zu verkaufen Alter Markt 30

Neue gebrauchte Möbel verkauft
billig Trödel 7 661e
Küchenſchrank mit Glasauffatz und
ein ovaler Tiſch ſind billig zu verkanfen
alter Markt 16 Hof 1 Tr l

1 faſt neuer großer Eisſchrank zu
Speiſen und ein Futterkaſten ſtehen preis
werth zu verk gr Ulrichſtr 31 6620c

Ein kleines Schwein und ein Pferde
kummet verkauft Unterberg 5
Zwei Kronleuchter acht und vier

armig faſt neu ſind zu verkaufen
Näheres in den Exped d Ztg 54

Ein Haus zum Rostau
raunt
S verkäuflich durch Frau Beyer
Verggaſſe 2 5,365 652e

Auetion
Donnerſtag d 18 d M früh 10 Uhr

ſollen im Gaſthofe zum grünen Hofe
1 neues Patent Wagen Geſchirr und 2
Apfelſchimmel wegen Verſetzung eines
Majors meiſtbietend verkauſt werden
702c E Lützmer Auctionator

2 noch neue Kummetgeſchirre mit
Hinterzeug 1 Decim Waage 1 neue
Pferderaufe für 5 Pferde ſind billig zu
verkaufen Näheres in der Annoncen
Expedition ton V Barck Co

22/23 part gr Ulrichsſtraße 47

Halle Druck und Verlag ven Otts Herdel

geeignet an tio e
Ein Forkepiano ange

W nehmes Aeußere ſtarker
Ton mit Eiſenplatte ſteht

F R billig zu verkaufen 674e
Rittergaſſe 13 2 Tr

Ein ſchon gebrauchter Schreibſeerctär
wird zu kaufen geſucht Offerten abzu
geben Bärgaſſe 10 6850e
Frauen z Gartenarb ſ kl Lerchenf 3

r

Familien Nachricht
Heute den 16 März Nachts 12 Uhr

ſtarb nach ſchwerem Todeskampfe unſer
heißgeliebter Sohn Franz was wir
hiermit tiefbetrübt allen Verwandten und

Bekannten anzeigen 709e
Klempnermeiſter G Klapproth

und Frau

à 2
Herrenhuter Leinen jetzt ſchon à 39
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